
Rundfunkgottesdienst am 22. August 2021 um 10 Uhr, Ev. Kirche Schleife
Predigt und Liturgie: Pfr. Jörg Michel

Orgel: Regionalkantor Martin Baldenius
Gesamtleitung Gottesdienstübertragung: 

Senderbeauftragte    

Nr. Ges.-zeit
(Einzelzei
t)

Wo? Wer? Was?

1 10:00:00
(1:30)

Ü-
Wagen

Geläut 
vom Band

Geläut
Ruhe in der Kirche (Glocken, Anmoderation im Funkhaus)

2 10:01:30
(3:00)

Kirchen-
schiff

Orgel Orgelstück 

3 10:04:00
(1:10)

Lesepult Lektorin
Christin 
Becker

Begrüßung
Witajće k nam!
Herzlich Willkommen zu unserem evangelischen Gottesdienst, 
hier in Schleife - einem kleinen Ort in der nördlichen Oberlausitz,
ungefähr 14 km entfernt von der Grenze zur polnischen 
Republik.
Das Schleifer Kirchspiel liegt mitten in der Lausitzer 
Heidelandschaft. Über Jahrhunderte hat sich in der Region eine 
kulturelle Vielfalt entwickelt, die in Deutschland einzigartig ist. So
leben hier Menschen mit sorbischen und mit deutschen Wurzeln.
Es singt nun das A-cappella-Vokalensemble „Kólesko“ ein 
sorbisches Volkslied – passend zu diesem schönen 
Sonntagmorgen. Das Lied erzählt von einem Gänseblümchen, 
das aus der Dunkelheit des Erdbodens zum Licht emporwächst 
und Gottes Schöpfung um sich herum entdeckt.

4 10:05:10
(2:00)

Kirchen-
schiff

Chor 
‚Kolesko‘

Das Gänseblümchen (Na łuce kwiśo – Satz: Jan Paul Nagel/ 
Text: Fryco Rocha

5 10:07:10
(0:15)
(1:20) Orgel + 

Kirchen-
schiff

Orgel +  
Gemeinde
+ Chor

Eingangslied: „Die helle Sonn leucht‘ jetzt herfür“
Orgelvorspiel
EG 437, 1-4  

6 10:08:45
(1:55)

Stand-
mikrofon 
+ 
Kirchen-
schiff

Pfarrer + 
Lektorin & 
Gemeinde

Psalmlesung
L: Wir feiern diesen Gottesdienst gemeinsam im Namen des 
     Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.
G: Amen.
L: Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn,
G: der Himmel und Erde gemacht hat.

L: Ich lade Sie ein, den Psalm 113 mitzubeten.
Zu finden im Evangelischen Gesangbuch unter Nr.745 und im 
Gotteslob unter Nr. 62.
     Ich bitte die Gemeinde, mit den eingerückten Versen zu 
antworten.

Halleluja! Lobet, ihr Knechte des Herrn,
lobet den Namen des Herrn!

Gelobt sei der Name des Herrn
von nun an bis in Ewigkeit!

Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang
sei gelobet der Name des Herrn!



Der Herr ist hoch über alle Völker;
seine Herrlichkeit reicht, so weit der Himmel ist.

Wer ist wie der Herr, unser Gott,
der oben thront in der Höhe,

der niederschaut in die Tiefe,
auf Himmel und Erde;

der den Geringen aufrichtet aus dem Staube
und erhöht den Armen aus dem Schmutz,

dass er ihn setze neben die Fürsten,
neben die Fürsten seines Volkes;

der die Unfruchtbare im Hause wohnen lässt,
dass sie eine fröhliche Kindermutter wird. 
Halleluja!

7 10:10:40
(0:30)

Orgel + 
Kirchen-
schiff

Gemeinde
+ Chor

Gloria Patri
EG 177.1

Ehr sei dem Vater und dem Sohn
und dem Heiligen Geist,
wie es war im Anfang,
jetzt und immerdar
und von Ewigkeit zu Ewigkeit.
Amen.

8 10:11:10
(1:30)

Altar + 
Kirchen-
schiff Pfarrer

Gemeinde
+ Chor
Pfarrer

Gemeinde

Pfarrer

Gemeinde

Pfarrer

Gemeinde

Pfarrer

Gemeinde

Eingangsliturgie und Tagesgebet       

Kyrie eleison.

Herr, erbarme dich.

Christe eleison.

Christe, erbarme dich.

Kyrie eleison.

Herr, erbarm dich über uns.

Ehre sei Gott in der Höhe

und auf Erden Fried, 
den Menschen sein Wohlgefallen. Amen

Lasst uns beten:
Wir kommen zu dir, Herr, unser Gott, und bringen unseren Alltag
mit. Die Träume der vergangenen Nacht und die Erfahrungen 
dieser Woche. Du kommst zu uns, um die Welt zu verändern. 
Öffne unsere Ohren, dass wir dein Wort hören. Rühre unsere 
Herzen an, damit wir einstimmen in den Lobgesang der 
Hoffnungsvollen. Fülle uns neu, Gott, damit wir das Leben 
bestehen, in das wir nachher wieder hinausgehen. 
Fülle uns mit deiner Gnade und Liebe durch Jesus Christus, 
deinen Sohn, unseren Herrn.

Amen.

9 10:12:40
(3:25)

Lesepult Lektorin 
Kimberly
Stukas

Epistellesung   

Wir hören als Epistellesung die bekannte Geschichte von der 
Bekehrung des Saulus aus der Apostelgeschichte im 9.Kapitel:



Saulus schnaubte noch mit Drohen und Morden gegen die 
Jünger des Herrn und ging zum Hohenpriester und bat ihn um 
Briefe nach Damaskus an die Synagogen, dass er Anhänger 
dieses Weges, Männer und Frauen, wenn er sie fände, gefesselt
nach Jerusalem führe.
Als er aber auf dem Wege war und in die Nähe von Damaskus 
kam, umleuchtete ihn plötzlich ein Licht vom Himmel; und er fiel 
auf die Erde und hörte eine Stimme, die sprach zu ihm: Saul, 
Saul, was verfolgst du mich? Er aber sprach: Herr, wer bist du? 
Der sprach: Ich bin Jesus, den du verfolgst. Steh auf und geh in 
die Stadt; da wird man dir sagen, was du tun sollst. Die Männer 
aber, die seine Gefährten waren, standen sprachlos da; denn sie
hörten zwar die Stimme, sahen aber niemanden. Saulus aber 
richtete sich auf von der Erde; und als er seine Augen aufschlug,
sah er nichts. Sie nahmen ihn aber bei der Hand und führten ihn 
nach Damaskus; und er konnte drei Tage nicht sehen und aß 
nicht und trank nicht.
Es war aber ein Jünger in Damaskus mit Namen Hananias; dem 
erschien der Herr und sprach: Hananias! Und er sprach: Hier bin
ich, Herr. Der Herr sprach zu ihm: Steh auf und geh in die 
Straße, die die Gerade heißt, und frage in dem Haus des Judas 
nach einem Mann mit Namen Saulus von Tarsus. Denn siehe, er
betet und hat in einer Erscheinung einen Mann gesehen mit 
Namen Hananias, der zu ihm hereinkam und ihm die Hände 
auflegte, dass er wieder sehend werde. Hananias aber 
antwortete: Herr, ich habe von vielen gehört über diesen Mann, 
wie viel Böses er deinen Heiligen in Jerusalem angetan hat; und 
hier hat er Vollmacht von den Hohenpriestern, alle gefangen zu 
nehmen, die deinen Namen anrufen. Doch der Herr sprach zu 
ihm: Geh nur hin; denn dieser ist mein auserwähltes Werkzeug, 
dass er meinen Namen trage vor Heiden und vor Könige und vor
das Volk Israel. Ich will ihm zeigen, wie viel er leiden muss um 
meines Namens willen.
Und Hananias ging hin und kam in das Haus und legte die 
Hände auf ihn und sprach: Lieber Bruder Saul, der Herr hat mich
gesandt, Jesus, der dir auf dem Wege hierher erschienen ist, 
dass du wieder sehend und mit dem Heiligen Geist erfüllt 
werdest. Und sogleich fiel es von seinen Augen wie Schuppen, 
und er wurde wieder sehend; und er stand auf, ließ sich taufen 
und nahm Speise zu sich und stärkte sich.
Saulus blieb aber einige Tage bei den Jüngern in Damaskus. 
Und alsbald predigte er in den Synagogen von Jesus, dass 
dieser Gottes Sohn sei.

Halleluja!
Ich will den Herrn loben allezeit,
sein Lob soll immerdar in meinem Munde sein.
Halleluja!                                                                  

10 10:16:05
(0:15)

Orgel + 
Kirchen-
schiff

Orgel + 
Gemeinde
+ Chor

Hallelujavers     EG  181.3

Halleluja, Halleluja, Halleluja.

11 10:16:20

Altar Pfarrer
(Ansage)

Wochenlied:
Nun lob mein Seel den Herren   (EG 289, 1-3)
mit Ansage:
Das nächste Lied ist das Themalied dieses Sonntags „Nun lob, 
mein Seel, den Herren“ im Evangelischen Gesangbuch Nr. 289. 
Wir singen zuerst die Strophen 1-3. Lassen Sie die Stelle bitte 
aufgeschlagen! Nach dem Evangelium und dem 



(0:15)
(3:00) Orgel + 

Kirchen-
schiff

Kantor + 
Gemeinde
Chor

Glaubensbekenntnis singen wir noch die Strophen 4+5.
Orgelvorspiel
289, 1-3

12 10:19:35
(1:25)

Lesepult

Orgel +
Kirchen-
schiff

Orgel +
Kirchen-
schiff

Lektorin 
Michelle
Sitzer

Orgel + 
Gemeinde
+Chor

Orgel + 
Gemeinde
+Chor

Evangelium
Mk. 7, 31-37

Das Evangelium dieses Sonntags aus dem Markus-Evangelium 
im 7.Kapitel erzählt von einem Heilungswunder Jesu:

G: Ehr sei dir, o Herre

Als Jesus wieder fortging aus dem Gebiet von Tyrus, kam er 
durch Sidon an das Galiläische Meer, mitten in das Gebiet der 
Zehn Städte. Und sie brachten zu ihm einen, der taub war und 
stammelte, und baten ihn, dass er ihm die Hand auflege. Und er 
nahm ihn aus der Menge beiseite und legte ihm die Finger in die 
Ohren und spuckte aus und berührte seine Zunge und sah auf 
zum Himmel und seufzte und sprach zu ihm: Hefata!, das heißt: 
Tu dich auf! Und sogleich taten sich seine Ohren auf, und die 
Fessel seiner Zunge wurde gelöst, und er redete richtig. Und er 
gebot ihnen, sie sollten’s niemandem sagen. Je mehr er’s ihnen 
aber verbot, desto mehr breiteten sie es aus. Und sie wunderten 
sich über die Maßen und sprachen: Er hat alles wohl gemacht; 
die Tauben macht er hören und die Sprachlosen reden.

G: Lob sei dir, o Christe

13 10:21:00
(1:05) Altar Pfarrer

+Gem.

Pfarrer

Credo: 
Lasst uns nun gemeinsam unseren christlichen Glauben 
bekennen:

Ich glaube an Gott, den Vater . . . . . und das ewige Leben. 
Amen.

„Die Gottesgnad alleine steht fest und bleibt in Ewigkeit“ – wir 
singen vom Lied 289 im Evangelischen Gesangbuch die 
Strophen 4 und 5.

14 10:22:05

(0:15)
(2:00) Orgel + 

Kirchen-
schiff

Altar

Kantor +
Gemeinde
+ Chor

Pfarrer

Lied vor der Predigt
Orgelvorspiel

Und nun folgt ein weiteres Lied des sorbischen Ensembles 
‚Kolesko‘ – Sie finden es im Evangelischen Gesangbuch unter 
der No. 155 „Herr Jesu Christ, dich zu uns wend“

15 10:24:20
(1:30)

Kirchen-
schiff

Chor 
‚Kolesko‘

‚Herr Jesu Christ, dich zu uns wend’ 
(Kněz Jezu Kryst, se hobroć k nam) > EG  155

16 10:25:50
(14:00)

Altar Pfarrer
mit Chor-
versen

Predigt 



17 10:39:50

(0:15)
(4:35)

Altar

Orgel + 
Kirchen-
schiff

Gem +
Chor

Predigtlied „Es kann sein, dass alles fällt“ EG 378, 1-5
Wir singen nun vom Lied 378 „Es kann sein, dass alles fällt“.
Orgelvorspiel
G: EG 378, 1-5

18 10:44:40
(2:00)

Lesepult Lektoren

Ch. 
Becker

K. Stukas

M. Sitzer

Fürbitte

Lasst uns miteinander beten und Fürbitte halten: 
(Zeit zum Aufstehen lassen)
Jesus Christus, du bist der Grund des Lebens.
Du sorgst dich,
du zerbrichst das geknickte Rohr nicht.
Wir bitten dich für alle,
die unter Schmerzen leiden,
die Abschied nehmen und trauern.
Wir bitten dich für die, die geknickt sind
und keine Kraft mehr haben.
Jesus Christus, du tröstest,
du heilst, du rettest.
Tröste, heile, rette deine Menschen.
Erbarme dich.

Jesus Christus, du bist der Grund der Gerechtigkeit.
Du trägst das Recht in die Welt,
du löschst den glimmenden Docht nicht.
Wir bitten dich für alle,
die der Gerechtigkeit dienen.
Wir bitten dich für alle,
die zwischen Feinden vermitteln und
die mit Mut Gewaltherrschern entgegentreten.
Jesus Christus, du mahnst,
du versöhnst, du befreist.
Mahne, versöhne, befreie deine Menschen.
Erbarme dich.

Jesus Christus, du bist der Grund unseres Glaubens.
Du weckst in uns die Liebe
und schenkst uns deinen Heiligen Geist.
Wir bitten dich für deine weltweite Kirche,
für die Menschen, die sich nach deinem Wort sehnen.
Wir bitten dich
für die Enttäuschten und Zurückgewiesenen.
Jesus Christus, du sprichst,
du ermutigst, du begeisterst.
Sprich, ermutige und begeistere deine Menschen.
Jesus Christus, du Grund unseres Lebens und Grund der Welt,
dir vertrauen wir uns an.
Höre unser Gebet.
Amen.

19 10:46:40
(0:35)

Kirchen-
schiff

Vaterunser
Vater unser im Himmel
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe,
wie im Himmel, so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,



wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich
und die Kraft und die Herrlichkeit
in Ewigkeit. Amen.

20 10:47:15
(2:40)

Kirchen-
schiff

Chor
‚Kolesko‘

Befiehl du deine Wege 
(O póruc twóju drogu – Satz: Oksana Weingardt) > EG 361

21 10:49:55

(0:15)
(2:00)

Altar

Orgel +
Kirchen-
schiff

Pfarrer

Kantor +
Gemeinde
+ Chor

Schlußlied „Bewahre uns Gott, behüte uns Gott“ EG 171

„Bewahre uns Gott, behüte uns Gott“ – wir singen vom Lied 171:
Orgelvorspiel
Lied EG 171, 1-4

22 10:52:10
(00:45)

Altar Pfarrer

Segen

So lasst uns nun gehen mit dem Segen Gottes hinaus in diesen 
Sonntag, in die heute neu beginnende Woche. Ich werde nun 
den Segen sprechen zuerst auf Deutsch und dann auf Sorbisch:
Der Herr segne dich und behüte dich,

Bóh Knejz požohnuj tebje a zwarnuj tebje.
Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir 
gnädig.

Bóh Knejz rozswěć swoje wobličo nad tobu a budź tebi 
hnadny.
Der Herr erhebe sein Angesicht über dich und gebe dir Frieden.
          Bóh Knejz pozběhń swoje wobličo na tebje a daj tebi měr.
Amen.

23 10:52:55
(3:00)

Orgel Kantor Orgelstück 

24 10:55:55
(13:00)

Ü-
Wagen

Geläut 
vom Band

Geläut


